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An der Kiesgrube, 38518 Gifhorn 
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§ 1 Allgemeines  
Für die Benutzung des von ihr verwalteten Friedhofes und seiner Ein-
richtungen sowie für die Leistungen der Kirchengemeinde und ihrer 
Beauftragten aus Anlass von Beisetzungen und der Vergabe von 
Grabstätten erhebt die Kirchengemeinde Gebühren nach dieser Ge-
bührenordnung.  

§ 2 Gebührenpflichtige  
Gebührenpflichtiger ist der Nutzungsberechtigte oder der Erwerber 
der Anwartschaft. Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamt-
schuldner.  

§ 3 Entstehen der Gebührenpflicht  
Die Gebührenpflicht entsteht mit der Vergabe des Nutzungsrechtes 
bzw. Zustellung des Gebührenbescheides.  

§ 4 Festsetzen der Fälligkeit  
1. Die Heranziehung zu Gebühren erfolgt durch schriftlichen Be-
scheid. Die Gebühren sind innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe des Gebührenbescheides zu zahlen.  

2. Rückständige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren 
beigetrieben.  

§ 5 Gebührensätze  
Auf dem kath. Friedhof in Gifhorn sind Erd- und Urnenbestattungen in 
unterschiedlichen Grabformen möglich. Bei einzelnen Grabformen 
besteht über die Mindestruhezeit von 25 Jahren hinaus die Möglich-
keit, das Nutzungsrecht zu verlängern. Die Gebühr für den Erwerb 
des Nutzungsrechtes umfasst folgende Leistungen:  
- Bereitstellung der Grabstelle für die Dauer der Ruhe- bzw. Nut-

zungszeit  
- Entfernen des Blumenschmuckes nach der Beerdigung  
- Recht, während der Nutzungsdauer die Friedhofseinrichtungen zu 

nutzen  
- Entsorgung der anfallenden Abfälle aus der Grabpflege.  
- Auflösung der Grabstelle am Ende der Ruhezeit bzw. zum Ablauf 

des Nutzungsrechtes. 



Aufstellung der Gebührensätze: 
 

1) Gebühren für Nutzungsrechte an Grabstellen:  
 
a) Erdbestattungen:  
 
(1)  Wahlgrab: jeweils für 25 Jahre, hier ist eine Verlängerung möglich 

a) Erdwahlgrab je Grabstelle    € 1.200,00 
je Jahr der Verlängerung    €      48,00 

b) Rasenwahlgrab je Grabstelle    € 1.200,00 
je Jahr der Verlängerung    €      48,00 

c) Erdwahlgrab mit besonderer Gestaltung  € 1.200,00 
je Jahr der Verlängerung    €      48,00 
 

Die Gebühren beziehen sich auf Einzelgräber, für Zweiergräber ver-
doppeln sich die Gebühren, bei Dreiergräbern verdreifachen sie 
sich, usw. 

 
(2)  Reihengrab: jeweils für 25 Jahre, keine Verlängerung möglich 

a) Rasenreihengrab für 25 Jahre     € 1.000,00 
 dazugehörige Liegeplatte mir Bronzeschild  €    350,00 
 
b) Urnenbestattungen:  
 

(1) Wahlgrab: jeweils für 25 Jahre, hier ist eine Verlängerung möglich 

bis zu vier Urnen je Grabstelle 

a) Wahlgrab je Grabstelle     € 1.000,00 

je Jahr der Verlängerung     €      40,00 

b) Rasenwahlgrab je Grabstelle      € 1.000,00 

je Jahr der Verlängerung     €      40,00 

c) Baumwahlgrab für bis zu 2 Urnen    €    800,00 

je Jahr der Verlängerung    €      32,00 

d) Urnenwahlgrab mit besonderer Gestaltung 

für bis zu 2 Urnen     €    800,00 

je Jahr der Verlängerung    €      32,00 

 



(2) Reihengrab: jeweils für 25 Jahre, keine Verlängerung möglich 

a) mit Trittplatten      €    700,00 

b) Rasenreihengrab     €    600,00 

dazugehörige Liegeplatte mir Bronzeschild  €    350,00 
 

c) Kindergrab (für Kinder bis zum vollendeten 5.Lebensjahr)  
 
(1) Grabstelle für 25 Jahre      €    250,00 

je Jahr der Verlängerung     €      10,00 
 

d) Pflegekosten je Grabstelle für besondere Gestaltungen:  
 

Rasenpflege/Baumpflege 
 
(1) Erdbestattung: Rasenpflege je Grabstelle   € 1.000,00 

je Jahr der Verlängerung     €      40,00 

 

(2) Urnenbestattung: Rasenpflege je Grabstelle   €    500,00 
je Jahr der Verlängerung     €      20,00 

 
(3)  Urnenbaumwahlgrab: Erhalt und Sicherung 

des Baumbestandes (einmalige Gebühr)  €      70,00 
Naturgrabpflege      €    450,00 
Je Jahr der Verlängerung    €      18,00 
Pflege der Pflanzung um den Baum 

→ entfällt bei Naturgrabpflege    €    100,00 
 
(4) Wahlgräber mit besonderer Gestaltung 

z. B. pflegefreies Rasenwahlgrab mit vorgegebener Bepflanzung 
Erdwahlgrab      €    800,00 
je Jahr der Verlängerung    €      32,00 
Urnenwahlgrab      €    400,00 
je Jahr der Verlängerung    €      16,00 

 dazugehöriger Stein mit Blatt    €    740,00 
  



e) Erwerb von Anwartschaften  
bei ausgewählten Grabformen 

 
(1) Einmalige Gebühr für 10 Jahre je Grabstelle  €    200,00 

je Jahr der Verlängerung     €      20,00 
Pflege der reservierten Grabstelle für 10 Jahre €      50,00 
je Jahr der Verlängerung     €        5,00 

 
2) Beerdigungskosten:  
 
a) Nutzungsgebühren für die Friedhofseinrichtung:  
 
(1) Kapellennutzung incl. Nutzung der Leichenkammer  

am Tag der Beerdigung      €     125,00 

(2) Leichenkammer, jeder weitere Tag    €       35,00 

(3) Nutzung der Friedhofseinrichtung im Rahmen  
einer Trauerfeier ohne Kapelle     €       45,00 

 
b) Kosten der Grabbereitung: Die Vorbereitung der Grabstelle im 

Beerdigungsfall, die Begleitung am Beerdigungstag und die Erstel-
lung des Grabhügels nach der Beerdigung einschließlich aller Ne-
benarbeiten erfolgt durch die Mitarbeiter der evang. Friedhofsver-
waltung St. Nicolai, Gifhorn. Die Gebühren richten sich nach der 
Gebührenordnung des evang. Friedhofes und werden unverändert 
an Sie weitergegeben  

 
3) Allgemeine Verwaltungsgebühren:  

 
a) Gebühren je Bestattung     €     80,00 

b) Gebühren für anfallende Verwaltungsakte 

während der Laufzeit     €     40,00 

  



4) Gebühren für Denkmalanträge:  
 
Die Form der zu genehmigenden Denkmale richtet sich nach den Re-
gelungen der Friedhofsordnung.  
 

a) Einmalige Genehmigung von Denkmalanträgen  €     40,00 

b) Standsicherungskontrolle für stehende Denkmale  

für 25 Jahre Nutzungsdauer     €     50,00 

je Jahr der Verlängerung     €       2,00 

c) Holzkreuz mit Namensschild  

als Übergangsdenkmal für längstens 6 Monate €     55,00 

 

5) Gebühren für das Abräumen alter Grabstellen:  
 
Diese Gebühr gilt für Grabstellen, bei denen das Nutzungsrecht vor In-
krafttreten der Gebührenordnung vom 14.12.2012 erworben wurde. 
Sie ist festgelegt für die einzelne Grabform zuzüglich der Gebühr für 
das jeweilige Denkmal. Sie wird berechnet bei Ablauf der Ruhezeit 
bzw. des Nutzungsrechtes, sofern sie nicht schon gezahlt worden ist:  
 

a) Wahlgrab (Erd-und Urnengrab)    €   150,00 

b) Doppelwahlgrab      €   300,00 

c) Reihengrab (Erd- und Urnengrab)    €     90,00 

d) Rasenwahlgrab       €     90,00 

e) Entfernen der Denkmale:  
1) Stehendes Denkmal (Einzelstelle)    €     50,00 

2) Stehendes Denkmal (Doppelstelle)    €     75,00 

3) Liegender Stein je      €     25,00 

4) Grabplatte je       €     40,00 
  



 
Soweit im Rahmen dieser Gebührenordnung erhobene Gebühren um-
satzsteuerpflichtig sind bzw. werden, wird die Umsatzsteuer zusätzlich 
berechnet und in Rechnung gestellt. 
Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme des Friedho-
fes und seiner Einrichtung, d.h. zu dem Zeitpunkt, zu dem das Nut-
zungsrecht begründet oder verlängert wurde. Die Kirchengemeinde ist 
berechtigt, die jährlich anfallende Unterhaltungs- und Verwaltungsge-
bühr bis zu fünf Jahre im Voraus zu erheben. Zur Gebührenzahlung ist 
derjenige verpflichtet, in dessen Interesse oder Auftrag der Friedhof 
und seine Einrichtungen benutzt werden. Mehrere Gebührenschuldner 
haften als Gesamtschuldner. Die Gebühren werden einen Monat nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides zur Zahlung fällig. Rückstän-
dige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben. 
---------------------------------------------------------------------------------------------- 
Diese Ordnung tritt nach erteilter kirchenaufsichtlicher Genehmigung am  
14.10.2024 in Kraft. 
Gleichzeitig treten alle übrigen entgegenstehenden Vorschriften außer 
Kraft. 
 

Diese Ordnung ist vor Inkrafttreten nach erteilter kirchenaufsichtlicher Ge-
nehmigung zu veröffentlichen. Die Veröffentlichung erfolgt durch die vier-
wöchige Auslegung der Ordnung in den Pfarrbüros der Kirchengemeinde 
St. Altfrid Gifhorn/Meine. Sie liegt dort während der Öffnungszeiten zur Ein-
sicht aus. Die Auslegungszeit wird durch Veröffentlichung in der örtlichen 
Tageszeitung bekannt gegeben. 
Des Weiteren wird ein Auszug der Friedhofsordnung in einem Schaukasten 
auf dem Friedhof zum ständigen Aushang gebracht. Im Aushang wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass die vollständige Friedhofsordnung ein-
schließlich der dazugehörigen Friedhofsgebührenordnung zu den üblichen 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro eingesehen werden kann. 



Diese Gebührenordnung wurde vom Kirchenvorstand der Pfarrei St. 
Altfrid Gifhorn/Meine in seiner Sitzung am 08.08.2024 beschlossen.  
 
Gifhorn, den 08.08.2024 
 

Der Kirchenvorstand der katholischen Pfarrei  
St. Altfrid Gifhorn/Meine 

 
 
 
 
...............................  ..................................  ................................  
Vorsitzender des Kirchenvorstand   Kirchenvorstand 
Kirchenvorstandes 
 
 
 
Das Bischöfliche Generalvikariat  
 
Die vorstehende Gebührenordnung wird gem. § 16 Abs. 1 Nr. 15 
KVVG kirchenaufsichtlich genehmigt.  
 
 
 
Hildesheim, _______________ Az: ____________________________  
 
 

 

i. A. 


